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Johannes-Gutenberg-Schule 
 

Integrierte Gesamtschule des Kreises Groß-Gerau  
Schule mit Ganztagsangebot 
 

 
 
 
 
 
 

 

Johannes-Gutenberg-Schule  Konrad-Adenauer-Ring 7  64579 Gernsheim   

An die 
 
Eltern sowie Schülerinnen und Schüler  
 
der Jahrgänge 5 – 8 

  

64579 Gernsheim 

Telefon: 06258/9311-0 

Telefax: 06258/9311 -44  

Mail: info@jgs-gernsheim.de 

Url: www.jgs-gernsheim.de 

        
Ihr Zeichen:  Ihre Nachricht:  Unser Zeichen: HLZ Datum:  14.05.2020 

 
Wiederbeschulung ab Montag, 18.05.2020 
 
 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
wie bereits öffentlich angekündigt, wird der Präsenz-Schulbetrieb für die Schülerinnen 
und Schüler der 5. – 8. Klassen ab dem 18.05.2020 mit einem sehr eingeschränkten 
Not-Präsenzunterricht wiederaufgenommen. 
Zunächst wird es einen Präsenztag pro Jahrgang bis zum 29.05.2020 geben, da an 
der JGS noch täglich parallel Präsenzunterricht für die 9. und 10. Klassen sowie die 
Zentralen Abschlussarbeiten bis einschließlich 29.05.2020 stattfinden. 
Ab dem 02.06.2020 wird es im Rahmen der landesweiten Vorgaben, zur 
Sicherstellung der strengen Hygienemaßnahmen und aufgrund der reduzierten 
Personaldecke recht regelmäßig einen Präsenz-Wochentag pro Jahrgang geben – 
siehe Terminplan im Anhang. 
Schwerpunkt im Präsenzunterricht haben die Hauptfächer und in der Regel ein 
epochalisiertes Nebenfach, welches erst im 2. Halbjahr begonnen wurde. 
Zwischen den Präsenztagen können unterrichtsergänzende Aufgaben erteilt werden, 
die in die mündliche Note einfließen können. 
 
Im Anhang zu diesem Anschreiben finden Sie dazu die wichtigsten Informationen: 
 

1. Stundenplan und Einteilung der Teil-Klassen bis 29.05.2020.  
 

Raumaufteilung:   Nordbereich:  _1 (z.B. 7c_1) 
    Südbereich:  _2 (z.B. 7b_2) 
 

2. Terminplan: Präsenztage der Jahrgänge 
3. Hygieneplan Corona (Land Hessen) 
4. Hygieneplan (Kreis Groß-Gerau) 
5. JGS-Hygieneplan (= Ablaufplan Corona JGS – Stand: 13.05.2020) 
6. Elternbrief mit Umfrage der Schulsozialarbeit 
7. Elternbrief des Schulträgers (insbesondere bzgl. des Schüler-Transportes) 
8. Erlass HKM an Schulen/Schulleiter vom 22.04.2020 
9. Erlass HKM an Schulen/Schulleiter vom 08.05.2020 

 
Bitte lesen Sie die ausführlichen Informationen durch, besprechen diese intensiv mit 
Ihrem Kind, so dass dieses für den ersten Präsenztag gut vorbereitet ist. 
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Wir haben hier die zentralen Punkte noch einmal zusammengefasst / ergänzt: 
 

a. Die Einhaltung der Hygienevorschriften hat höchste Priorität. 
 

b. Am ersten Präsenztag geht bitte JEDE Schülerin und JEDER Schüler 
direkt zu der eingeteilten Lehrkraft (s. Std. – Plan) auf den zugeteilten 
Schulhof.  
Ihr geht bitte direkt, mit Abstand und ohne vor dem Tor zu warten EINZELN auf 
den Schulhof. Die Lehrkraft nimmt euch dort nach und nach in Empfang. 
 
An diesem erstem Präsenztag werden auch die Stundenpläne für die 
Präsenzwochentage ab dem 02.06.2020 verteilt und die Hygieneregeln 
ausführlich besprochen. 
 

c. Schülerinnen und Schülern selbst oder mit Angehörigen im gleichen 
Hausstand, die zu der Risikogruppe gehören, bleibt es überlassen, ob sie am 
Präsenzunterricht teilnehmen. Das gilt im Übrigen auch für Lehrkräfte. Es 
besteht die Pflicht, dies umgehend beim Schulleiter (per Mail an die Schule) zu 
beantragen und mit einem ärztlichen Attest nachzuweisen. Eine glaubhafte 
Erklärung genügt zunächst vorab, da ggf. ein Attest nicht unmittelbar über den 
Arzt zu erhalten zu sein wird. Sonst besteht Schulpflicht. 
 

d. Eine Pflicht zum Tragen von einem Mund-Nasen-Schutz besteht an Schulen 
nicht, wir empfehlen dies jedoch im Sinne einer Selbstverpflichtung. Dieser 
Schutz ist auch ein Signal „wir passen aufeinander auf“.  
Für eine einzelne Not-Versorgung sind diese im Süd-Bereich im Sekretariat 
oder im Nord-Bereich bei der Schulsozialarbeit (Außenfenster) erhältlich. 
Die Ganztagsbetreuung, Lehrkräfte und die Schulsozialarbeit haben selbst 
Masken in der Schule genäht – einen herzlichen Dank hierfür!! Außerdem hat 
das Land eine Sonderzuteilung vorgenommen. 
 

e. Schulweg: Am besten nehmen die Schülerinnen und Schüler das Fahrrad, den 
oder kommen zu Fuß zur Schule! 
In den Linienbussen / ÖPNV ist das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes 
verpflichtend! 
 

f. Da die Mensa / der Kiosk geschlossen ist, sind Essen und Trinken bitte selbst 
mitzubringen. 
 

g. Ist Ihr Kind krank, bleibt es bitte daheim. Dies gilt auch, wenn Sie den 
bloßen Verdacht haben, Ihr Kind sei krank. 
 

h. Sollte, trotz aller Vorsichtsmaßnahmen, Ihr Kind oder ein Familienmitglied, das 
in Ihrem Haushalt lebt, Corona positiv getestet sein, wenden Sie sich bitte 
umgehend an das Gesundheitsamt in Groß-Gerau unter der Rufnummer 
06152-989 898; informieren Sie auch die Schule. Das Gesundheitsamt verfügt 
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entsprechende Maßnahmen, wie dann im Einzelfall zu verfahren ist. 
 

i. Ich weise noch einmal ausdrücklich auf das bundesweite Kontaktverbot im 
öffentlichen Raum hin. Ich setze darauf, dass unseren Schülerinnen und 
Schüler dies bewusst ist und sie erkennen, dass wir uns alle immer noch in 
einer Not-Situation befinden. Eine zweite CORONA-Welle sollten wir 
gemeinsam verhindern!! 
Es dürfen deshalb keine Schüler-Gruppen vor oder in der Schule gebildet 
werden! Ganz einfach: Abstand 1,5m halten. 
Sollte dies nicht funktionieren, müssen wir das dem Ordnungsamt und ggf. der 
Polizei melden. Es besteht dazu in Hessen eine Bußgeldandrohung von 200 
EUR! 
Außerdem werden wiederholte bzw. massive Verstöße gegen die Abstands- 
und Hygienevorschriften im Schulbereich durch aktenkundige 
Ordnungsmaßnahmen zum Schutz von Personen umgehend verfolgt. 

Umsetzung der Klassenaufteilung / Unterricht 
Gemäß dem verbindlichen Hygieneplan Schule des Landes werden die Klassen nach 
Alphabet in zwei Teil-Klassen (zum Beispiel: 8a_1 und 8a_2) fest eingeteilt. Eine Teil-
Klasse wird eine „NORD-Klasse“ – die andere eine „SÜD-Klasse“. Im JGS-
Hygieneplan sollten Sie genau nachlesen, wie die Zugänge und Bereiche organisiert 
sind. 
 
Wir haben einen Notbetrieb, insofern bilden wir nicht den regulären Stundenplan ab, 
sondern nur maximal sechs Stunden (3x 90 Minuten-Blöcke) an einem bestimmten 
Wochentag. Da nicht alle Lehrkräfte im Präsenzunterricht einsatzbereit sind (z.B. 
Angehörige der Risikogruppe) und die Kurse aufzuheben waren, wird es auch 
teilweise andere Lehrkräfte und nur diesen reduzierten Not-Betrieb geben. 
 
Sport und Musik dürfen noch nicht wieder erteilt werden. Ebenso finden keinerlei 
sonstige schulischen Veranstaltungen (Chor, AGs, Exkursionen, Unterrichtsgänge 
o.ä.) statt. 
 
Notenbildung/Leistungsbewertung 
Der Zeitraum vom 16.03.2020 bis zum Beginn des Präsenzunterrichtes wird gemäß 
Landesregelung nicht in die Bewertung einbezogen, da eine Bewertung der 
Schülerinnen und Schüler nach dem Schulgesetz nur im Unterricht erfolgen kann. 
Hausaufgaben oder andere Aufgaben aus dem Präsenzunterricht heraus können in 
die mündliche Bewertung einfließen. 
In den Nebenfächern, die nicht mehr im Präsenzunterricht erteilt werden, wird die 
Schuljahresnote aus den bis zum 13.03.2020 erfolgten Unterricht (auch inklusive des 
1. Halbjahres) gebildet. Die reguläre Anzahl schriftlicher Arbeiten pro Schuljahr wird in 
der Regel nicht geschrieben werden können. Eine Benotung aufgrund von (auch sehr 
geringen) Teilleistungen ist möglich und ist uns grundsätzlich vorgeschrieben. 
Details können Sie den beigefügten Erlassen des HKMs entnehmen.  
 
Klassenfahrten 
Das Kultusministerium hat uns angewiesen, alle Klassenfahrten bis zu den 
Herbstferien zu unterlassen. Für die abgesagte Fahrt nach Sylt (aktueller Jg. 7) 
wurden die Rücküberweisungen der eingezahlten Beträge letzte Woche 
vorgenommen. 
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Angesichts des noch unklaren weiteren Pandemieverlaufs schließt dies auch 
Buchungen für Auslandsfahrten im kommenden gesamten Schuljahr 2020/2021 ein. 
 
 
Schüler mit einer Teilhabe- / Schulassistenz (THA): 
Die betreffenden Eltern werden dringend vom Kreis Groß-Gerau gebeten, den 
jeweiligen Träger umgehend über die genaue Wiederbeschulung (von dieser Mail) zu 
informieren. 
 
Kontakt/Austausch 
In dieser besonderen Zeit ermutigen wir Sie, in regen Kontakt zu den Lehrkräften zu 
treten und auch Kontakt zu den Kolleginnen der Schulsozialarbeit (Tel. 06258/9311-
39) oder zum schulpsychologischen Dienst im SSA aufzunehmen. Diese bieten Ihnen 
Unterstützung und Beratung an.  
 
 

Alle Einschränkungen – auch wenn sie den Jugendlichen und auch uns noch so 
schwerfallen – dienen dem Wohl aller Menschen in unserer Gesellschaft. Gemeinsam 
werden wir auch diese Situation im Sinne Ihres Kindes und unserer Schülerinnen und 
Schüler an der Johannes-Gutenberg-Schule Gernsheim gut bewältigen. 
 
Halten Sie mit uns Kontakt und passen Sie weiterhin gut auf sich auf! 
 
 
Herzliche Grüße 

 

 

 

Holzhauer 
Direktor 


